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F L E X I B L E  Z O N E N

O R G A N I S AT I O N

� Den Aufbau beibehalten

� In der letzten Zone einen weiteren Verteidiger

postieren

A B L A U F

� Grundablauf wie zuvor.

� Jetzt darf mit dem Zuspiel in die nächste Zone

jeweils 1 Angreifer nachrücken.

� Erobern die Verteidiger den Ball, so müssen sie

erneut in die nächste Zone dribbeln.

VA R I AT I O N E N

� Die Angreifer dürfen auch in die jeweils nächste

Zone dribbeln.

� Nach Balleroberung durch die Verteidiger startet

ein freies Spiel bis zum Torabschluss.

T I P P S  U N D  K O R R E K T U R E N

� In der Zone vor dem Tor kommt es zunächst zu

einer Gleichzahlsituation.

� Erst durch das Nachrücken eines Spielers aus der

mittleren Zone wird eine Überzahlsituation her -

gestellt.

� In der mittleren Zonen kann es sogar zu einer 

4-gegen-2-Situation kommen.

� Entsoprechend müssen die Ballbesitzer diese

 Zone im Übergangsspiel möglichst schnell über-

spielen.
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